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Reneſte Ereigniſſe
Die 28 Vermißten vom Dampfer Amſterdam ſind wohlbehalten in

Hoek van Holland gelandet worden

Der Reichstag befaßte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit der Zucker

Das Abgeordnetenhaus fuhr in der Beratung des landwirtſchaftlichen

Etats fort

Jn der franzöſiſchen Kammer wurde über die Marokkopolitik der
Regierung verhandelt Hauptereignis war das Eingreifen Delcaſſé s

Vizeadmiral z D Ahlefeld iſt leitender Direktor der Werft der
Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen geworden

Graf Lynar hat die gegen ihn ausgeſprochene Strafe angenommen
and auf jedes weitere Rechtsmittel verzichtet

Was in der Welt vorgeht
Die alljährlich um dieſe Zeit am Kaiſerhofe ſtattfindenden Feſtlich

keiten wie Krönungs und Ordensfeſt Defiltercour ufw nahmen den
gewohnten glänzenden Verlauf und erregten das unverminderte Intereſſe
der Oeffentlichkeit Ein reicher Ordensſegen hat ſich wieder über Stadt
und Land ergoſſen und bei denen die von ihm betroffen wurden Freude
und Genugtuung hervorgerufen

Eine an polittſchen Ereigniſſen ſehr intereſſante Woche liegt
hinter uns Auch die Tagung des Flottenvereins gehört ja zu den
politiſchen Vorgängen denn die Politik war es welche in erſter Linie zu
der Spaltung in dieſem Verein führte aus dem ſatzungsmäßig die Politik

ausgeſchloſſen ſein ſollte Die Caſſeler Tagung hat überall das größte
Intereſſe erregt aber wie wir in ausführlicher Weiſe dargelegt haben nur
zu einem vorläufigen Abſchluß der Kriſe geführt die ihre definitive Er
ledigung erſt auf der demnächſt in Danzig ſtartfindenden Generalverſammlung

finden wird wo über die Zuſammenſetzung des künftigen Präſidiums ent
ſchieden werden ſoll Eine Wiederwahl des bisherigen Präſidiums würde
das ſteht feſt zu einer tiefen Spaltung im Verein den Anlaß geben was
hoffentich vermieden werden wird Neben der Flottenvereins Sache war
es die Wahlreſorm für die preußiſche Monarchie welche die Gemüter nicht
zur Ruhe kommen ließ

In der Preſſe und in zahlreichen Verſammiungen ward gegen das be
ſtehende preußiſche Wahlrecht Sturm gelaufen was wohl nicht in
ſolchem Maße geſchehen würde wenn Fürſt Bülow in ſeiner Erklärung
im Abgeordnetenhauſe ein llein wenig mehr Entgegenkommen gezeigt hätte
Aber dieſe ablehnende Haltung hat auf die Stimmung unter den Block
parteien ungünſtig eingewirkt obgleich wir nach wie vor bei der Anſich
beharren daß eine direkte Gefahr für den Beſtand des Biocks nicht vor
Uegt Die Staßendemonſtrationen gegen das preußiſche Wahrecht ſind
nur geeignet die herrſchenden Kreiſe in ihrer Verneinung zu bekräſtigen
und den berechtigten Beſtrebungen zu ſchaden Darum haben alle die
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Aus einer alten Keſidenz
Roman von Anny Wothe 8

18 Fortſetzung RaHerus 2 boten
Zwanzigtauſend Mark ſchrie Jobſts Stimme ganz heiſer

und Dietrich ſah das hochrote Geſicht ſeines Bruders ſich mit
gierigen ſtark hervortretenden Augen über den Spieltiſch
beugen Jch wage es noch einmall Durchlaucht kann ich
auf Sie nehmen

Fürſt Dobroſchin neigte vornehm herablaſſend den dunklen
Kopf Sie wiſſen daß ich Jhnen immer zur Verfügung ſtehe

Jobſt riß einige Blätter aus ſeinem Notizbuch Haſtig
warf er einige Zahlen und ſeine Unterſchrift darauf und ſchob
ſie zum Teil dem Fürſten Dobroſchin zum anderen Teil dem
Bankhalter zu

Perdu ſchrie Leutnant Mencke jetzt ziemlich laut Hell
burg Sie ruinieren ſich Hören Sie auf

Revanche meine Herren tönte jetzt die Stimme des Bank
halters in das Gewirr oder wünſchen Sie das Spiel zu
beenden Herr Leutnant

Nein nein nochmals zwanzigtauſend
Jobſt Hatte wirklich jemand ganz laut dieſen Namen

ins Zunmer gernfen
Pique Bube Verloren

Der Regierungsrat wollte ſich wie ein Raſender in das
Zimmer ſtürzen aber mit eiſerner Fauſt hielt ihn die Hand
des Privzen zurück

Keine Torheit in dieſem Augenblick
Was iſt das

Ein Diener war unbemerkt von den anderen mit toten
blaſſem Geſicht zu dem Hausherrn getreten um ihm einige
Worte zuzuflüſtern

Dietrich ſah noch wie der Graf erbleichte und anfſland
Dann verlöſchte das Licht

Geben Sie Acht

Sonntag 26 Jannar
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

20 Jahrgang
Woßeniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vanernfreund

jenigen welchen eine Aenderung des gegenwärugen Wahlrechts auſjrichtig

am Herzen liegt große Urſache der Mahnung des Fürſten Bülow welche
dieſer am Mittwoch im Reichstage in das Land hineinſandte Raum zu
verſchaffen und nach Kräften dafür zu ſorgen daß die urteilsloſen Maſſen
welche etwa geſonnen ſind die Ausſchreitungen auf der Straße unter dem
Deckmantel der Demonſtrativn gegen das preußiſche Wahlrecht fortzuſetzen

aufzuklären und von der Nutzloſigkeit und Gefährlichkeit ihres
Gebahrens zu überzeugen Es waren ſehr ernſte Worte welche de
Kanzler an die große Oeffentlichkeit richtete und wir ſind überzeugt daß
ihm dabei das Wohl der Bevölkerung das Beſtreben dieſe vor Unheil
zu bewahren leitete Hoffentlich finden dieſe Worte eine gute Statt
Der Geiſt der Auflehnung gegen Geſetz und Ordnung aus politiſchen
Motiven zeigt ſich übrigens nicht nur in Preußen allein wie die ähnlichen
Vorgänge in Braunſchweig beweiſen wo allerdings das Wahlrecht auch
ſehr rückſtändig iſt

Die Parlamente haben auch in dieſer Woche ihre Tätigkeit ununter
brochen fortgeſetzt Das Abgeordnetenhaus beriet den Etat in zweiter
Leſung weiter Aus den Debatten waren beſonders die Erklärungen des
Finanzminiſters bei dem Etat der Münzverwaltung intereſſant und man
darf wohl annehmen daß zu gelegener Zeit mehrere berechtigte Wünſche
in Bezug auf neue Münzſorten die den Verkehr zu erleichtern beſtimmt
ſind Erfüllung finden werden Der Reichstag erledigte außer der ſchon
erwähnten Wahlrechtsinterpellation in erſter Leſung das Viehfeuchengeſetz

und das Telefunkengeſetz ferner das Scheckgeſetz und die Vorlage wegen
der Haftung des Tierhalters Die zweite Leſung der Majeſtätsbeleidigungs
vorlage gab zu angeregten Debatten Anlaß Vorausſichtlich gehen die
neuen Steuervorlagen dem Reichstage ſehr bald zu nachdem der Bundes
rat die Entwürſe der Reichsregierung genehmigt hat Die Erwartung
daß die ſüddeutſchen Regierungen gegen die Branntweinſteuervorlage
und gegen die Zigarrenbanderole Einſpruch erheben würden waren ver
früht wie die Erklärungen des bayeriſchen Finanzminiſters zeigten Die
Proteſtwerſammlungen gegen die weitere Belaſtung des Tabaks
haben übrigens ſchon begonnen und verſprechen ſehr heftig zu werden

Die Marokko rage über die wir die einſchlägigen Meldungen in
Verbindung mit ausſführlichen Darlegungen der Lage brachten bleibt noch

mmer ungetlärt und es läßt ſich ſehr ſchwer ſagen was die Zukunft dieſem

vielumſtrittenen Lande in nächſter Zeit bringen wird Jn Frankreich
weiß man auch nicht recht was man machen ſoll zumal Spanien an
ſcheinend für größere Aktionen nicht zu haben iſt Der Stern des neuen
Sultans Mulay Hafid iſt weiter im Steigen mit Abdul Aſis ſcheint
man nicht mehr zu rechnen zu brauchen

Der Zucker im Reichstag
Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin vom

24 Januax Die Polizeipoſten um das Parlamentsgebäude herum ſind
nunmehr eingezogen Es beſteht wieder der normale Zuſtand Der ſcharfe
Aufſichtsdienſt bei naßkaltem Weiter an dem den Unbilden der Witterung
wohl an meiſten ausgeſjetzten Platze zwiſchen Spree und Tiergarten war
eine Suapaze für die Schutzmannſchaft Die Stille nach dem Sturm
herrſcht auch im Stzungsſaal Man debattierte heut über die Verlängerung
der Brühſeler Zuckerkonvention und das zwiſchen Deutſchland und
Rußland jüngſt vereinbarte beſondere Abkommen über den Zucker
verkehr durch das der deutſchen Zuckerausfuhr nach England die
Bahn möglichſt freigehalten werden ſoll Das Geleitwort gab der Vorlage
namens der Regierung Schatzſekretär Frhr v Stengel Ein Gerücht

Eine Sekunde herrſchte Totenſtille
Dann aber klang die Stimme des Hausherrn klar und

beſtimmt durch die Finſternis
Meine Herren ich muß Sie bitten ſich unverzüglich in

den Salon zu begeben wo unſere Primadonna ſoeben den
Liebestod ſingt

Jm Augenblick waren die Zimmer leer Die Herren mußten
durch verſchiedene Türen das Gemach verlaſſen haben

Der Regierungsrat taumelte halb von des Prinzen Hand
gezogen in das Vorzimmer zurück

ort ſtanden ſich die beiden Männer Auge in Auge
gegenüber

Um Gotteswillen Hoheit was war das
Gefahr im Verzuge lieber Regierungsrat O man iſt

auf alles hier im Hauſe gefaßt und die Beſucher dieſes letzten
Gemaches folgen den leiſeſten Winken Jch bin überzeugt
wenn wir jetzt einen Blick in das Heiligtum des Hausherrn
werfen daß wir einem ganz anderen Bilde begegnen Bitte
kommen Sie

Sie traten noch einmal zur Tür und blickten durch die
Portiere in das Spielzimmer Die dicke Polſtertür war weit
zurückgeſchlagen und die Portiere ließ Raum das Spielzimmer
ganz zu ühzrblicken

Friedlich ſtrahl e das elektriſche Licht An der Stelle
des Spieltiſches mit den Haufen von Gold Banknoten und
Karten ſtand ein kleines elegantes Rauchtiſchchen und davor
ſag in einen dunklen Potlſterſeſſel geſchmiegt lächelnd Komteſſe
Cordia Sie blies den Rauch einer Zigarelte gerade dem
Fürſten Dobroſchin ins Geſicht der auf einem niederen Polſter
ſitz ihr faſt zu Füßen kauerte als hätten ſie ſchon ſtundenlang
hier gemütlich plaudernd geſeſſen

jetrich ſtarrte auf das Bild Er ſah noch wie der Fürſt
Cordias kleine weiße Hand mit heißen Küſſen bedeckte dann
wurde es ganz dunkel vor ſeinen Augen

Er kam erſt wieder zu ſich als er mit dem Prinzen in

einem kleinen Zimmer neben dem Salon ſtand aus dem der
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e 222222 ewill wiſſen er habe prwarm geäußert nach Verabſchiedung der Steuer
vorlagen aus dem Amt ſcheiden zu wollen Verſtändlich wäre ein
ſolcher Entſchluß ſowohl wegen des hohen Alters des Schatzſekretärs wie
in Rückſicht auf den ſchmerzlichen Verluſt der ihn betroffen hat durch das
in blühendem Mannesalter erfolgte Hinſcheiden eines ſeiner Söhne

Die Zeiten der erregten Zuckerſteuerdebatten ſind vorbei Es galt
heut lediglich einen Meinungsaustauſch darüber ob der Beitritt Deutſch
lands zur Zuckerkonvention im Jahre 1902 die gehegten Erwartungen erfüllt
habe ſo daß ſich die Verlängerung des Vertrages empfiehlt Nicht
ungünſtige Folgen ſo heißt es in der vom Schatzamt ausgearbeiteten
Denkſchrift ſeien für die deutſche Zuckerinduſtrie eingetreten Der Aus
druck iſt etwas zaghaft gewählt wohl mit Rückſicht auf die Konſervativen
die ſeinerzeit die gegenteilige Wirkung vorausgeſagt und den Delegierten
Deutſchlands für die Brüſſeler Zuckerkonferenz den Geheimrat v Körner
ſcharf angegriffen hatten Es erweiſt ſich jetzt daß der Abg Richter
damals der befſere Prophet war ein beſſerer ſogar noch als der
Abg Dr Paaſche ntl der Vater des letzten deutſchen Zucker
ſteuergeſetzes

Dieſer und der Abg Graf Schwerin Löwitz konſ bemühten ſich
begreiflicherweiſe die Lage der deutſchen Zuckerinduſtrie als wenig günſtig
hinzuſtellen Der Konſervative empfahl ſogar einen Antrag auf Herab
ſetzung der Zuckerſteuer von 14 auf 10 Mark für den Doppelzentner der
mindeſtens ebenſoſehr im Jntereſſe der Produzenten wie in dem der
Konſumenten liegt Das wäre annehmbar aber der Antrag iſt verknüpft
mit der Forderung zur Deckung des jeweiligen Fehlbetrages eine Anleihe
aufzunehmen Der Schatzſekretär vertröſteie auf eine nahe Zukunft und
auch von ſeiten der Linken durch die Abg Dr Wiemer ſfreiſ Vp
Dr Südekum Soz und Gothein freiſ Vg wurden Bedenken geltend
gemacht die Frage mit der Konvention zu verquicken Für das freund
nachbarliche Verhältnis der Blockparteien war es kennzeichnend daß Graf
SchwerinLöwitz bekanntlich Präſident des deutſchen Landwirtſchaftsrats
ſich zu Dr Wiemer begab und ihm privatim Vortrag hielt über die
Zuckerſteuerfrage

Nicht ganz unberechtigt waren die Beſchwerden der agrariſchen
Redner am ſchärfſten äutzerte ſich der Abg Vogt Hall Wirtſch Vg

daß die Vorlage ſo ſpät eingebracht ſei daß dem Reichstag gleichſam
die Piſtole auf die Bruſt geſetzt werde wo es ſich doch um ein für die
geſamte deutſche Zuckerinduſtrie ſehr bedeutſames Geſetz handele das man
in einer Kommiſſion ſorgfältig prüfen müſſe Der Schatzſekretär ſchob
die Schuld auf die Saumfſeligkeit der ruſſiſchen Regierung denn zum
Vertragſchließen gehören immer mindeſtens zwei Freilich mußte Frhr
v Stengel von mehreren Rednern hören daß das Abkommen mit Ruß
land ſehr geringen Wert habe Die Frage iſt ſchwer zu entſcheiden ſelbſt
die Meinungen der ſachkundigen Intereſſenten gehen auseinander Die
28 Mitglieder der Zuckerkommiſſion werden die Vorlage jedenfalls
nicht wieder an das Plenum zurückgeben ohne ſie einer umfangreichen
Erörterung unterzogen zu haben Die übrigen bei der heutigen erſten
Leſung zu Wort gelangten Abgg Götz v Olenhuſen Hoſp d Zentr
v Grabski Pole v Oertzen Reichsp und Neumann Hofer freiſ Vg
gehen mit in die Kommiſſion

Für das Plenum des Reichstags gibt es jetzt mehrere ſitzungsfreie
Tage Erſt am Mittwoch wird es ſich wieder verſammeln zur Beratung
der Flottengeſetznovelle und des Marineetats Bei der General
debatte zum Etat waren beide Materien nur geſtreift worden in der
Budgetkommiſſion jedoch entſpannen ſich in den Dezembertagen lebhafte
Auseinanderſetzungen Sie werden jetzt im Plenum wieder aufleben und
vielleicht verſchärft werden durch das Hineinſpielen der bekannten Vorgänge
beim Flottenverein Die Anhänger der Richtung Keim ſind im Reichs
tag allerdings dünn geſäet

Politiſche Aeberſitdht
Deutſches Reich

Berlin 24 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer empfing
geſtern nachmittag den Fürſten Wied zur Rückgabe der Orden ſeinez ver
ſtorbenen Vaters Zum Souper waren geladen General Feldwmarſchall

Geſang aus Triſtan herüber tönte
Bin ich denn wahnſinnig murmelte er wie betäubt
Ganz und gar nicht lieber Regierungsrat Sie ſind nur

na erlaſſen Sie es mir Jhnen meine Vermutungen für welche
ich allerdings keine Beweiſe habe mitzuteilen Sehen Sie dort
den großen ſchwarzbärtigen Herrn den der Graf ſo überaus
zuvorkommend behandelt und dem er jetzt augenſcheinlich das
harmloſe Jdyll des Fürſten mit Komteſſe Cordia zeigen wird
Jch glaube es iſt der Polizeidirektor oder ſonſt was ähnliches
der ſchönen Stadt Hannover Das plötzliche Erſcheinen dieſes
Gaſtes brachte augenſcheinlich die ſchier märchenhafte Ver
wandlung hervor

Hoheit glauben Dietrich ſagte es ſeiner ſelbſt kauy
mächtig mit halber Stimme

Jch glaube nichts lieber Regierungsrat ich vermute nur
Jch geſtehe aber daß ich in dieſes Haus kam um nachzuforſchen
ob meine Vermutungen die richtigen ſind Jch habe die
gräfliche Familie in Nizza kennen gelernt und hatte Gelegen
heit ſie in Monte Carlo zu beobachten wo ich an den Grafen
Lahriſch nebenbei bemerkt zweimal hunderttauſend Frank im
Spiel verlor Komteſſe Cordia aber iſt die reizendſte Mondaine
die ich je geſehen ich glaube ich liebe ſie Na und weil ich
ſie liebe

Schweigen Sie wo es Jhre Pflicht wäre zu reden
Hoheit

Ruhig ruhig beſter Regierungsrat ich weiß nichts
Poſitwes und ich hätte vielleicht auch Jhnen gegenüber ge
ſchwiegen wenn ich nicht bemerkt zu haben glaubte daß Sie
in völliger Unkenntnis der Sachlage ſich ganz unnützer Weiſe
die Flügel verbrennen Jm übrigen wenn Sie nach Ver
gangenem noch darauf beſtehen daß ich Jhnen Genugtunng
geben ſoll ſo ſtehe ich ſelbſtverſtändlich gern zu Jhrer Ver
fügung

Dietrich machte eine abwehrende Handbewegung
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See Sonntagv Hahnie General Oberſt v Lindequiſt Fürſt Fürſtenberg die GeneralAdſudanten v Pleſſen v Scholl Graf Hülſen Haeſeler deut morgen

beſuchte der Kaiſer den Reichskanzler ünd den Staatsſekretär des
Auswärtigen Amts gewährte im Königlichen Marſtall dem Bildhauer
Proſeſſor Tuaillon eine Sitzung für ein Reiterſtandbild und hörte im
Königlichen Schloß den Vortrag des Cheſs des Admiralſtabes der Marine
Nachmittags gedachte der Kaiſer einer Vorführung von durch den König
lichen Hofkapellmeiſter Strauß einſtudierten Märſchen durch das Muſik
korps des 2 Garde Regiments beizuwohnen und im Weißen Saal die all
jährliche Vorſtellung der Kadetten entgegenzunehmen Abends wohnte der
Monarch einem Vortrag des Oberſtleutnants im Großen Generalſtabe
Friedrich über Zorndorf in der Kriegsakademie bei Die Kron
prinzeſſin iſt geſtern nachmittag von St Moritz abgereiſt Sie wurde
von dem Erzherzog Franz Ferdinand und ſeiner Gemahlin ſowie von dem
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin von Dänemark an den Bahnhof ge
leitet Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Preußen trafen heute vor
mittag von Kiel hier ein nahmen das Frühſtück bei dem Kommandierenden
General Freiherrn v Vietinghoff gen Scheel und ſuhren um 2 Uhr 48 Mi
nuten nach Berlin weiter

Das Befinden des Großherzogs von Oldenburg läßt zu
wünſchen übrig Der Großherzog iſt aufs neue von einem Unwohlſein be
fallen worden und muß wegen ſeines Geſundheitszuſtandes die beabſichtigte
Reiſe nach Berlin zum Geburtstage des Kaiſers aufgeben

Fürſt Bälow über ſich ſelbſt Da im Zuſammenhange
mit den Wahlrechtsdebatten der letzten Tage hier und da wieder einmal
die Frage erörtert wurde ob der Reichskanzler Fürſt v Bülow den
parlamentariſchen Schwierigkeiten auf die Dauer ſtandhalten werde iſt es
von Intereſſe zu hören wie der Kanzler ſelbſt die Lage beurteilt
Seine Aeußerungen dürften das Gerede von der angeblichen Erſchütte
rung ſeiner Stellung bis auf weiteres wohl zum Schweigen bringen
Dem B wird aus Paris berichtet Eine mündliche Anfrage
des Berliner Petit Pariſien Korreſpondenten was an den Demiſſions
gerüchten Wahres ſei beantwortete Reichskanzler Fürſt von Bülow
wie folgt Jch weiß daß ſchlecht informierte Zeitungen mich
zweimal täglich morgens und abends verabſchieden Mir aber fehlte bisher jeder Anlaß und ich kann wohl
hinzufügen auch jede Neigung mein Amt zu verlaſſen Aber die
Schwierigkeiten der parlamentariſchen Lage warf der Korreſpondent ein
Darauf Fürſt v Bülow Angenehm liegen die Dinge gerade nicht aber
darum wird man doch nicht gleich die Flinte ins Korn werfen
Der Reichskanzler war in beſter Laune und machte auf den Korreſpon
denten den Eindruck zielbewußter Sicherheit

Stimmungsbild aus dem Abgeordnetenhauſe Mit der
ſchleſiſchen Hochwaſſerkalamität und beweglichen Klagen über die Unzuver
iäſſigkeit der beamteten Wetterpropheten begann mit der üblichen langen
Debatte über Kaliblut und WarmblutZucht ſchloß die Freitagsſitzung des
Abgeordnetenhauſes Was dazwiſchen lag war das Jntereſſanteſte des
Tages Die Beratung des ſogenannten Oſtfonds und des Fonds für die
Koloniſation in Oſtpreußen und Pommern und in Verbindung
damit die Eröterung der Entſchuldungsvorlage die die Oſtpreußiſche
Landſchaft der Regierung unterbreitet hat Die beiden Fonds hatten das
Haus ſchon am Mittwoch beſchäftigt und ſie waren mit den dazu geſtellten
Anträgen nochmals an die Kommiſſion verwieſen worden Dort hat es
in der Zwiſchenzeit ein kleines Aergernis gegeben Der Kommiſſar des
Finanzminiſters hat einen konſervativen Antrag von Bieberſtein der zu
Gunſten des Oſtfonds dem zweiten Fonds um 200000 Mk kürzen wollte
ſchlankweg als Produkt der Begehrlichkeit der Oſtpreußen bezeichnet
und er hat ſich auch über den Entſchuldungsvorſchlag der Oſipreußiſchen
Landſchaft abfällig geäußert Der Antragſteller war in der Kommiſſion
nicht zugegen dafür nahm er den waghalſigen Kommiſſar heute im Plenum
aufs Korn Selten iſt ein Vertreter der Regierung von konſervativer Seite ſo
ſcharf abgekanzelt ſo öffentlich zurechtgewieſen worden wie der unglückſelige
Mandatar des Herrn v Rheinbaben Aber nicht er allein iſt es im Regierungs
lager der den Zorn der Rechten auf ſich geladen hat Auch Herr Beſeler
der Juſtizminiſter hat es mit ihnen verſchüttet Er hat den Enutſchul
dungsvorſchlag eine Arbeit der auch der Gegner des Gedankens Gründlich
keit und Sorgfalt nicht abſprechen kann kurzerhand aus juriſtiſchen
Gründen abgelehnt Leider fügte Herr v Arnim der Landwirtſchafts
miniſter bezeichnend genug hinzu Und dieſe juriſtiſchen Gründe offiziell
der Landſchaft mitzuteilen hat Herr Beſeler vorderhand nicht für zweck
mäßig erachtet Nur privatim hat er ſich darüber ausgelaſſen Daß das
die Rechte ärgern mußte lag auf der Hand und Herr Beſeler dürfte bei
ſeinem Etat eine konſervative Quittung unwillkommenen Jnhalts er
halten Denn kaum auf einen ihrer Geſetzentwüſfe hat die Rechte ſo

ße Hoffnungen geſetzt wie auf dieſen Entſchuldungsvorſchlag Wasn Hoffnungen was ſind Entwürfe Die beiden Fonds wurden ſchließ

lich dem Kommiſſionsbeſchluß gemäß nach dem Etarsanſatz bewilligt zu
gleich beſchloß das Haus auch für die Koloniſation in anderen Provinzen
von der Regierung erhöhte Aufwendungen zu verlangen Die weiter ge
forderte ſofortige Hergabe von Staatsmitteln zur Veſchaffung von Saat
ut für die oſtpreußiſchen Mißerntegegenden fand ſelbſtverſtändlich das
lacet der Regierung und nachdem dann der Landwirtſchaftsetat und der

Geſtütsetat bewilligt waren vertagte ſich die zweite Kammer auf Sonnabend
Vizeadmiral von Ahlefeld Oberleiter einer bremiſchen

Werft Verhandlungen die zwiſchen dem Vizeadmiral von Ahlefeld
und dem Aufſichtsrat der Aktiengeſellſchaft Weſer in Bremen geführt
wurden ſind heute nachmittag zum Abſchluß gelangt Nach denſelben
wird Vizeadmiral von Ahlefeld in den Vorſtand als Vorſitzender
desſelben eintreten und damit die Oberleitung der Werft übernehmen

Keine Berufung im Prozeß des Grafen Lynar Das
gegen den Graſen Lynar gefällte kriegsgerichtliche Urteil das wie mit
geteilt auf ein Jahr und drei Monate Gefängnis lantete wird rechtskräftig
werden Denn Rechtsanwalt Dr v Glafenapp hat nach Rückſprache mit
ſeinem Kiienten dem Grafen Johannes zu Lynar auf jedes weitere
Rechtsmittel verzichtet

Jch habe keinen anderen Wunſch Hoheit als hier zu
verſchwinden Jch möchte aber nicht ohne meinen Bruder
gehen der vorhin leider wie ſo viele ſeiner Kameraden unter
den Spielenden war

Der junge Hitzkopf der von dem Fürſten und von dem
Grafen gerupft wurde Na dann begreife ich Jhre Erregung
ich dachte garnicht daran Kommen Sie wir wollen den
Jüngling loseiſen und dann noch einen Schlummerpunſch bei
Kaſten oder Kröpke trinken

Von dem Muſikſalon klang es ſchmelzend herüber

Mild und leiſe wie er lächelt
Wie das Auge hold er öffnuetSeht Jhr s Fraande ſeht Jhr s nicht

Jm Veſtibäl aber ſtand Graf Lahriſch und ſchüttelte dem
dunkelhärtigen Herrn der um Entſchuldigung wegen der Störung
bat die Hand

Er ſchämte ſich faſt der ſpäte Gaſt Er hatte in dem
ganzen Hauſe der Graf hatte ihn bereitwillig durch älle
Zimmer geführt abſolut nichts finden können außer einer
harmloſen Geſellſchaft und doch hatte man ihm bedeutet daß
im Hauſe des Grafen Lahriſch mnmer an den ſogenannten
Muſikabenden auch eine Spielergeſellſchaft jhre Zuſammen
künfte hätte

Er beglückwünſchte ſich ſelbſt der Mann der Ordnung daß
ex ſo vorſichtig und diskret vorgegangen und gleichſam nur
als Gaſt auf der Bildfläche erſchienen war

Da hätte er ſchön hineinfallen können Es war nur gut
daß der Graf felbſt die Hausſuchung die es ja eigentlich war
ſo vornehm und gelaſſen über ſich ergehen ließ Der hohe
Hifizier der ihn den Wink gegeben mußte ſich doch gründlich
geirrt haben

Das Gewitter das ſchon ſeit Mittag über Harmover drohte
hatte ſich ausgeiobt und der Mond erhellte mit friedhchem
Schein die Siraßen als der Regierungsrat und Prinz
FürſtenſteinMemmingen Kaſtens Hotel zuſchritten

re
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Schmidt hat gegen das Urteil der Kölner Straſtammer im Roeren Prozeß
Berufung beim Kölner Oberlandesgericht eingelegt Auch Gouverneur
v Bennigſen wird wie verlautet Berufung gegen das Urteil im
PetersProzeß einlegen

Der Sondergerichtshof für jugendliche Angeklagte in
Breslau über deſſen Tätigkeit wir bereits berichteten hat ſchon ein gut
Stück Arbeit geleiſtet Vor ſein Forum kommen bekanntlich nur Ver
fehlungen von jugendlichen Angeklagten im Alter von 12 18 Jahren
Von den ſchulpflichtigen Kindern werden zumeiſt ſoweit es ſich bis jetzt
überſehen läßt Eigentumsvergehen kleine Feld Genußmittel und Gelegen
heitsdiebſtähle verübt Hierbei tritt es zutage daß in der Regel unge
nügende Beaufſichtigung die Kleinen auf den Weg des Verbrechens
hinlenkie Daher die oſtmaligen Ermahnungen an die Eltern daß keine
Arbeitslaſt ſie von der Verantwortung für ihre Pflegebefohlenen entbinde
Zumeiſt fällt es den jugendlichen Angekiagten ſehr ſchwer der Wahrheit
die Ehre zu geben Sie gehen bisweilen ſo weit vollſtändig unbeteiligte
Perſonen zu verdächtigen Sind ſtrafunmündige Kinder mit bei dem Deliki
rätig geweſen ſo wird auf dieſe meiſt alle Schuld geſchoben Oft drängt
ſich dem unbeteiligten Zuhörer die Empfindung auf daß Jnſtruktionen der
Eltern vorangegangen ſind Bei den älteren Jahrgängen der jugendlichen
Veſchuldigten traten wie die Schleſ Ztg mitteilt die Rohheitsdelikte
ſtärker hervor Hier begegnet man ſchon jenen renitenten Burſchen die
durch allerhand Unarten öffentliches Aergernis erregen Auch Mädchen
deren Ruf trotz ihres jugendlichen Alters ſchon ſchlecht iſt kommen zuweilen
vor den Jugendgerichtshof um ſich wegen Diebſtahls Hehlerei oder ähn
licher Deilkie zu verantworten Die Beſtrafung aller jugendlichen Ange
klagten iſt im allgemeinen milde wenn irgend möglich wird nur ein Ver
weis erteilt

Frankreich
Die Marokkofrage in der Deputiertenkammer

Paris 24 Januar Deputiertenkammer Jaurss inter
pellierte die Regierung über die marokkaniſchen Angelegenheiten
und forderte die Kammer auf Frankreich mutig von dem marokkaniſchen
Abenteuer zu befreien Frankreich und Äbdul Aſis befänden ſich einer
großen Bewegung Marotkos gegenüber die Algecirasakte aber verpflichte
Frankreich nicht Marokko einen Sultan aufzudrängen der an Anſehen
verloren habe Die Affäre von Settat ſei eine Warnung Wenn Frank
reich mit Abdul Aſis zuſammengehe werde es engagiert ſein Deir
Miniſterpräſident, ſagte Redner macht mir ein Zeichen daß er Abdul
Aſis nicht militäriſch unterſtützen will Das iſt gut es ſcheint auch nicht
als ob Sie ihn finanziell weiter unterſtützen wollen Jaurès wies dann
in jroniſcher Weiſe auf die Ciemenceau kürzlich von Berichterſtattern zu
geſchriebenen Jdeen hin und warf der Regierung vor daß ſie beiden
Sultanen abwechſelnd ihre Gunſt zu teil werden laſſe
Dr Mauchamp ſei ein geheimer offiziöfer Unterhändler zwiſchen dem
Miniſterium des Aeußeren und Mulay Hafid geweſen Er Redner beſitze
Briefe welche es beweiſen Bewegung Jaureès ab der Hoffnung Aus
druck daß die Regierung weiſe genug ſein werde abſolut neutral zu
bleiben und ſich darauf zu beſchränken Schiffe in den Häſen zu halten
die die Europäer gemäß der Algecirasakte beſchützen ſollten Er erinnerte
an die Marokkopolitik Delcaſſés die Algecirasakte habe glücklicher
weiſe geſtattet dieſe Politik zu desauvpoieren Jaurès wies dann
auf die Widerſprüche in den Anordnungen der Regierung hin und
fuhr fort Wenn Sie die Manokkaner nicht anders an ſich feſſeln können
als mit Kanonenkugeln ſo iſt das ein Verdammungsurteil der Jntervention
in Marokko wo Frankreich für die anderen Mächte arbeitet Clemenceau
ſagte niemand denke daran nach Fez zu gehen Jaursès antwortete
daß die Ereigniſſe Frankreich möglicherweiſe dazu zwingen könnten Er
verurteilie im weiteren Verlauf ſeiner Rede jede doppelſinnige Politik in
Marokko ſowie jedes geheime Abkommen zwiſchen Frankreich und Spanien
das eine Teilung Matokkos bezwecken würde Als Miniſter Pichon hierauf
mit dem Kopfe ſchüttelte erwiderte Jaurds Kopfſchütteln genüge nicht um
die Gefahr doppelſinniger Verträge abzuwenden Jaurss ſchloß Frankreich
dürfe nicht aus Eigenliebe im Gleiſe der bezüglich Marokkos gemachten
Fehler bleiben Beifall auf der äußerſten Linken

Nach Jamss ergriff Ribot das Wort und wies darauf hin daß im
Jahre 1904 Jaurès unter der Zuſtimmung Englands für Frankreich das
alleinige Recht in Anſpruch genommen haäbe Marolko zu organiſieren
Gelächter Die Beſtrebungen Jaursès ſagte Ribot weiter die darauf
hinausliefen Frankreichs Stellung aufzugeben und diejenigen zu verlaſſen
die Zuflucht auf den franzöſiſchen Schiffen geſucht hätten dürften nicht zu
gelaſſen werden Von fanatiſchen Marotkanern werde ſchon jetzt bedauptet
die Europäer könnten ſich von ihren Schiffen nicht entfernen Ribot führte
weiter aus er ſei auch nicht dafür nach Fez zu marſchieren Frankreich
müſſe zeigen daß es niemals ſeine Staatsangebörigen verlaſſen und daß
es ſtets die Europäer beſchützen werde Er Riboi ſei der Anſicht daß
von der Regierung auf die Kammer ein Druck dahin ausgeübt werde daß
dieſe dem Sultan die Unterſtützung Frankreichs gewähre Wir dürfen
uns nicht weiter engagieren ſondern wir müſſen einzig die Franzoſen und
die rig Europäer ſchützen Ribot ſchloß Wenn wir Abdul Aſis
ſchützen dürfen wir ihm kein Unrecht zufügen Wenn Marokko zur Zivili
ſation erwachen wird muß man es darin unterſtützen aber nicht gegen
ſeinen Willen Es wird eine gewiſſe Größe darin liegen eine friedliche
Politik zu beſolgen Beifall

Nach Ribot ergriff Delcaſſé unter Bewegung des Hauſes das Wort
Er ſührte aus da Frankreich gegen ſeinen Willen zur Konferenz
von Algeciras geführt worden ſei ſei es eine Ehre für Frankreich ſeine
Politik gemäß der Algecirasakte zu befolgen Er fuhr ſort Frankreich als
die Macht deren Emfluß überwiegend iſt durfte keiner anderen Macht
erlauben an ſeine Stelle zu treten Fankreich mußte handeln um Marolko
aus der Anarchie zu reißen Die Mittelmeermächte erkannten durch die
geſchloſſenen Abkommen an daß Frankreich dieſes Recht zuſtehe Auch der
deutſche Reichskanzler hatte anerkannt daß unſere Aktion allen zu

Jobſt war nicht mit ihnen gegangen
geweigert dem Bruder zu folgen

Die Herren hatten ohne Abſchied von den Damen das
Haus am Schiffgraben verlaſſen
nd

Jn Hannover war Schützenfeſt Nur der echte Hannoveraner
weiß was das für die Stadt und ſeine Bewohner bedeutet
Jung und Alt ſchwamm in Wonne und außerdem ſchwamm
ganz Hannover in Erdbeeren Die zahlreichen Eidbeerplantagen
der Umgegend verſorgten die Stadt ſo reichlich mit der köſtlichen
aromatiſchen Frucht daß faſt in jedem Bäcker oder Konditor
laden die verheißungsvolle Jnſchrift prangte Friſche Erdbeeren
mit Schlagſahne

Und in den Erdbeerſtuben erſt mit dem grünen Weingerank
Was war das für ein fröhliches Leben und Treiben

Die blonden blauäuigen hannoverſchen Mädchen die mehr
oder minder ſchneidigen Studenten der Hochſchule Offiziere in
Zwil und Uniſorm nd ernſthafte Väter und Mütter mit ihren
Sprößlingen die in Geſchäften oder zu Beſorgungen auszogen
ſie alle konnten nicht widerſtehen wenn die roten Früchte winkten

Und heute nun erſt am Tage wo früh morgens der Zug
der Schützen die geſchmückten Feſtſtraßen paſſierte waren die
Erdbeerſtuben beſonders dicht beſetzt da eine große Menſchen
menge unkerwegs wät die gern hier und da Raſt hielt

Jn einer Erdbeerſtube in der Georgſtraße hatten ſich in
einer Niſche an einem kleinen Tiſchchen AnneLics von Hellburg
und Marlehn Heitmanns ein geſchütztes Ptätzchen erobert und
waren nun eifrigſt dabei eine Doppelportion Erdbeeren mit
Schlagſahne zu vertilgen

War das nicht eine himmliſche Jdee Marlehn fragte U
Anne Lies die Malſtunde zu ſchwänzen den Schützenzug zu
ſehen und uns hier zu ſtärken Jch ſage Dir es wird ein
töſtlſther Vornilitag Jetzt geht s näch Herrenhauſen

Ader es iſt doch unrecht wandte Marlehn ſchüchtern
ein Onkel Eggert iſt in Hannover Wie leicht kaun er unstreffen Was ſou er denn do van Uns denken 2

Er hatte ſich brüst
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26 Janun Nr 22gute kommen Wir mußte teilten dem Sultan den franzöſiſch engliſchen
Vertrag ſofort nach ſeinem Abſchluß mit und erklärten ihm dieſen
Redner fuhr ſort Warum wurde die legitime Aktton die wir begonnen
hatten nicht mit Beharrſichteit weiter geführt Es würde Uebertreibung
ſein darin den Einfluß der Ereigniſſe in der Mandſchurei zu ſuchen
Deutſchland und Rußland hatten von uns eine begünſtigte Behandlung
erfahren Deutſchland hatte von dem franzöſiſchengliſchen Vertrage 3 Wochen

vor ſeiner Unterzeichnung Kenntnis Die Hegemdnie Deutſchlands
in Europa war bedtoht alle Nationen denen die m
Europas am Herzen lag waren um Frankreich gruppiert Lebhafter
Beifall links und im Zentrum Die Konferenz von Algeciras die dann
zuſammentrat ließ die Möglichkeit eines Krieges vorausſehen Der
Krieg wurde Frankreich aber nicht erklärt Wenn Frankreich ſein Recht
für ſich hat ſeine Allianz und ſeine mächtigen Freundſchaften kann es
Vertrauen zu ſich ſelbſt haben Toſender Beifall links im Zentrum und
rechts Jaurss rief hier zur Linken gewandt Warum haben Sie ihn
dann fallen laſſen wenn Sie ihm heute zujubeln Zu Delecaſſs wollen
Sie herausſordern In der Geſahr waren Sie recht klein Beifall auf
der äußerſten Linken Delcaſſs erwiderte Sie ſind getäuſcht worden
Beau ehemaliges Mitglied des Kabinetts Rouvier rief darauf Delecaſſsé
zu er ſolle nicht mit Jnſinuationen vorgehen Es müſſe geſprochen werden
Anhaliende BewegungDelcaſſé fuhr darauf fort Gelegentlich Marokkos von Krieg ſprechen

heißt denjenigen eine Beleidigung antun denen man dieſen Gedanken zu
hreiht ſie haben es im Reichstage erklärt Die Konferenz von Algecieras

hat in Marokko einer Einmiſchung die Tür geöffnet die ſie jorgfältig ver
meiden wollte Jch habe mich zurückgezogen und nichts geſagt was der
Regierung bei ihren Verhandlungen hinderlich ſein konnte und ich habe
für die ÄAlgecirasakte geſtimmt Für Deutſchland wäre es beſſer
geweſen die Konferenz von Algeeiras hätte nicht ſtatt
gefunden Ohne die Konferenz wäre die glückliche Aenderung der
europäiſchen Lage nicht ſo klar in die Erſcheinung getreten Unſere Politik
der Verſöhnung iſt alſo keine Politik der Abenteuer geweſen Beifall lints und
im Zentrum Streitfragen mußten ausgetragen werden damit die Entente
der einander naheſtehenden Länder nicht geſtört werde Von
Petersburg iſt die erſte Billigung der franzöſiſchengliſchen Etente aus
gegangen Unſere geſamte Polink wurde als friedlich anerkannt als ſich
plötzlich Sachen ereigneten auf die ich nicht weiter eingehen werde
Franzoſen ſelbſt haben verſichert daß der Dreibund friedlich iſt Deleaſſe
rechtſertigte dann alle von ihm eingeleiteten Annäherungen und ſchloß das
friedliche Ziel der franzöſiſchen Politik war überall anerkannt
worden Das Netz der Freundſchaften Frankreichs und ſeiner Alliancen
iſt ſeiner Freiheit zu nützlich als daß darauf zu verzichten wäre Lang
anhaltender Beiſall Hierauf wurde die Weiterberatung auf Montag ver
tagt und die Sitzung geſchloſſen

Nußland
Das Elend der ruſſiſchen Studenten G Petersburg

22 Januar Man macht ſich im Auslande keine Vorſtellung von der
troſtloſen peknniären Lage der meiſten ruſſiſchen Studenten
Und dabei ſteigt die Not von Jahr zu Jahr weil das gebildete Prole
tariat immer noch im Zunehmen begriffen iſt Alle ſelbſt die rigoroſeſten
Maßnahmen der Univerſitätsbehörden den unſinnigen Andrang gänzlich
Mittelloſer zu den gelehrten Berufen einzudämmen helfen nichts Wegen
Nichtentrichtung der Kollegiengeider war der Senat der Petersburger
Univerſität genötigt mehr als tauſend Studierende auszuſ ließen Und
es muß ſchon weit kommen ehe ſich die Univerſitätsbehörde die die
Kollegiengelder bis zur Höhe von mehreren hundert Rubel ſtundet zu
dieſem letzten Schritt entſchließt Geradezu entwürdigende einen Akademiker
proſtituierende Handlangerdienſte in allen möglichen niedrigen und
niedrigſten Poſitionen ſind es in denen ſich die armen Kerle in den
Inſeraten und am Schwarzen Breit anbieten nur um nicht gänzlich am
Hungertuch nagen zu müſſen Selbſt ſtudierende Damen ſcheuen ſich nicht
in Annoncen die nur mühſam verſchweigen bis zu welchem Grade die
Betreffende ſich ſelbſt eventuell zu degradieren bereit iſt die Hilfe ihrer
Mitmenſchen gegen Hunger und Not anzurufen Die Miſere iſt ſo groß
daß alle beſtehenden Hilfsvereine und Wohltätigkeitsanſtalten ohnmächtig
dagegen ſind weil ihre Hilfsgelder dem Tropfen auf einem heißen Stein
gleichen Moraliſch erheben kann das Bewußtſein von der Mildtätigleit
anderer zu leben die armen Hungerleider gerade auch nicht Viele haben
ſich im Gegenteil in ihrer Auffaſſung von Moral und ſozialer Pflicht ſo
gewandelt daß ihnen die empiangenen und zu empfangenden Almofen
als nächſte Pflicht der beſſer Situierten und ihre Annahme als ihr eigenes
gutes Recht erſcheint Man hat verſucht durch Bureaux für Arbeitshilfe
der ſchrecklichen Kalamität abzuhelfen Aber ihre mangelhafte unzweck
mäßige Organiſation und zudem ein ſich auch hier echt ruſſiſch
breitmachender Nepotismus und eine häßliche Protektions wirtſchaft machten
ſie bald ganz illuſoriſch Staat und Kommunen die vielleicht helfen
könnten werden auch vor einem Danaßödenfaſſe ſtehen wenn die Zuſtände
nicht bald ſelbſt in weiten Volkskreiſen abſchreckend wirken und die völltg
Mittelloſen vom Studium abhalten

Lokales
Der Nachdruck unſerer DriginalLokal Bericht iſt nur inkt Quelkenangabe geſtattet

Halle 25 Jauuar
Auszeichnung Dem ordentlichen Profeſſor in der juriſtiſchen

Fakultät der hieſigen Univerſität Geheimen Juſtizrat Dr Edgar Loening
iſt der Ruſſiſche StanislausOrden zweiter Klaſſe mit dem Stern verliehen
worden

Handelswiſſenſchaftliche Vortragskurſe für Kaufleute
Die Zahl der Anmeldungen zu den Vorträgen iſt ſo groß daß der für die
Vornüäge in Ausſicht genommene Sttzungsſaal der Handelstammer nicht

Was er will Lüttges Dein vielgeprieſener Onkel Eggert
wäre der letzte der mir Furcht einflößte Zwei deutſche
Jungfrauen wie wir und Furcht vor einem Mann Nein
Du kleines Schaf Mir iſt angeſichts der deutſchen Schlüttzen
hier ordentlich die Kriegsluſt gekommen War der Zug nicht
prachtvoll Tut es Dir leid daß Du mitgekommen biſt

Nein gar nicht entgegnete Marlehn ſchüchtern es war
ja wunderhübſch aber wir hätten doch nicht allein zu gehen
brauchen Dein Bruder oder Onkel Eggert hätten uns gewiß
gern begleitet

Na ich danke wo wäre denn da der Ulk geblieben
Jm übrigen kannſt Du ganz beruhigt ſein meinem gutenAlten habe ich einen Wir gegeben daß wir uns zum

Schützenjeſt mab auf eigene Fauſt amüſieren wollen und er
hat mir dazu eine Mark was ſagſt Du dazu eine
ganze Mark in die Hand gedrückt Fein nicht wahr Nun
weißt Du warum ich Dich vorhin ſo großartig zum Erdbeer
eſſen eingeladen habe Mein guter Vater hat eben ein Herz
für uns Mädchen

Sie lachte ſlberhell War es nicht zum toiſchreien alsvorhin die Schützen ſo ſtolz ihre Fealte e Weant zur

Seite bei uns vorber marſchierten Haſt Du geſehen wie
unſere Dörte mit dem großen Eichenkranz am Arm an der
Straßenecke ſiand und mit knallroten Backen waxtete bis ihr
Herzallerliebſter vorbei kam Ich ſah ordentlich wie ihr das
Herz pochte als die Muſik näher und näher kam Sie ſah
mecht rechts ſie ſah nicht links ich glaube ich hätte an ihrer
Seite hinſtürzen können ſie hätte mich nicht bemerkt Nur
auf einen Punkt hatte ſie die Augen gerichtet auf ihren Auguſt

nd dann kam der große erhebende Moment wo Dörte
teichenblaß wurde und das Zittern bekam ſie die ſonſt nichts
aus der Faſſung bringt Das war als ſie ihrem Auguſt
als er vorbei marſchierte und ſie kaum eines Blickes in ſeinem
ſtolzen Bewußtſein würdigte den Eichenkranz über den Kop
ſtülpte War das nicht einzig
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Nr 22 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 26 Janugt Seite 3
ausreicht und an ſeine Stelle die Aula in der Mittelſchule in der Char
lottenſtraße die der Magiſtrat zur Verfügung geſtellt hat als Vortrags
lolal beſtimmt worden iſt Teilnehmerkarten zu den Vorträgen können
noch an den bekannt gegebenen Stellen entnommen werden Jm Uebrigen
verweiſen wir auf das Jnſerat in der heutigen Nummer

Das Platzkonzert ſpielt am morgigen Sonntage das Trompeterkorps des Feldariillerie Regiments Nr 75 auf dem Wanne Das

Programm lautet Prinz Otto Marſch von Lemmnitz Ungartſche
Luſtſpiel Ouvertnre von KelerBela Brüſſeler Spitzen Walzer von
SchmidtBerka Das Herz am Rhein Lied von Hill Marſch der ſinn
ändiſchen Reiterei aus dem 30 jährigen Kriege

Stadttheater Der neue Wochenſpielplan bringt für den Sonntag
zwei muſikaliſche Werke zunächſt nachmittags 3 h Uhr eine Repriſe der
beliebten Operette Die luſtige Witwe und zwar bei kleinen Preiſen
während abends 71 Uhr Erna Fiebiger vom Hoftheater in Deſſau noch
mals als Mignon in der gleichnamigen Oper von Thomas gahptiert
Eine intereſſante Novität bereitet das Schauſpielenſemble für den Montag
vor und zwar Hermann Anders r Hohenzollerndrama Der Kron
prinz der nach ſeinem großen unbeſtritienen Erfolg am Hoftheater zu
Koburg ſofort von einer ganzen Reihe von Bühnen z B Stadttheater
Hamburg Magdeburg Stettin im Manujkript angenommen wurde
Dienſtag findet die ſechſte Aufführung von Ein Walzertraum ſtatt
Muütwoch nachmittag wird Wilhelm Tell bei Schülerpreiſen Parquet
1,05 Mk zum letzten Male gegeben Abends 71 Uhr letzte Aufführung
von Der Wildſchütz Donnerſtag zum 1 Male wiederholt Der Kron
prinz Freitag in neuer Einſtudierung Salome von Richard Strauß

Neues Theater Sonntag finden wieder zwei Vorſtellungen ſtatt
Nachmittags 4 Uhr geht Otto Ernſt s Luſtſpiel Flachsmann als Er
zieher in Szene während Abends die Erſtaufführung der Novität

Staatsanwalt Alexander ſtattfindet Die nächſte Anfführung von
Reiterattacke findet Montag den 27 ſtatt Die von voriger Saiſon ſo

beliebten Mittwoch Nachmittags Vorſtellungen werden in dieſer Spielzeit
wieder aufgenommen und findet die erſte derſelben am Mittwoch den 29
nachmittags 4 Uhr ſtatt Zur Aufführung gelangt Henrik Jbſens Nora
Billets ſind bereits jetzt an der Kaſſe zu haben

Süßmilchs Walhalla Theater veranſtaltet morgen Sonntag
zwei Vorſtellungen des jetzigen glänzenden Programms und zwar nach
mittags 4 Uhr Familienvorſtellung bei kleinen Preiſen und abends 8 Uhr
Haupivorſtellung Für die Nachmittags Vorſtellung iſt ein beſonderes
Familien und Kinder Programm zuſammengeſtellt Am Dienstag den
11 Februar Maskenball

Apollotheater Der diesmalige Spielplan enthält eine Menge
des Jntereſſanten und Unterhaltenden Morgen Sonntag finden wiederum
zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmittags 4 und abends 8 Uhr Jn
beiden tritt das geſamte hervorragende Künſtlerperſonal auf

Zoologiſcher Garten Wie heute vor einem Jahre ſo können
wir auch in dieſem Jahre die Geburt von Braunbären und EisbärBraun
bärBaſtarden melden Bei der Braunbärenfamilie die den hinteren
Zwinger bewohnt trat genau am gleichen Tage wie im Vorjahre nämlich
am 20 Januar der Zuwachs ein bei der Braunbärin die mit dem Eis
bärenpaar vergeſellſchaftet iſt verſpätete ſich die Ankunft der Jungen um
einen Tag ſtait am 22 wurden ſie diesmal am 23 geboren Wie vie
Junge in den beiden Wochenſtuben liegen läßt ſich vor der Hand noch
nicht feſtſtellen Die diesjährige ordentliche Generalverjammlung iſt auf
Donnerstag den 18 Februar abends 6 Uhr feſtgeſetzt Wie alljährlich
vereinigt im Anſchluß daran ein gemeinſchaftliches Eſſen im Saale der
Reilsburg die Aktionäre mit ihren Dmen Am nächſten Montag den
27 Januar nachmittags von 3 Uhr ab findet anläßlich des Geburts
tages Sr Maj des Kaiſers ein patriotiſch akademiſches Konzert ſtatt

Nochmalige Totentanz Wiederholung Um auch den
weniger bemittelten Muſitjreunden Gelegenheit zu geben ſich den Genuß
des herrlichen Werkes zu verſchaffen wird die Robert FranzSingakademie
unter Leitung des Herrn Profeſſors O Reubke am Montag den 3 Februar
abends 7 Uhr in den Kaiſerſälen eine nochmalige Wiederholung des
Myſteriums Totentanz welches bei den bisherigen beiden Aufführungen
e ſo großen Erfolg hatte zu kleinen Eintrittspreiſen 1,55 1,05 und
55 Mt veranſtalten Billeis vom nächſten Montag ab in der Hof

muſikalienhandlung Reinhold Koch

Für den Marcell Salzer Abend am 6 Februar zeigt ſich wie
uns mitgeteilt wird ſchon allgemeines Jntereſſe Die Salzer Abende
zählen ſeit Jahren zu den beliebteſten Veranſtaltungen emes jeden Winters
Der Saal bis auf den letzten Platz beſetzt das Publilum in antmierter
Stimmung Fröhlichkeit auf allen Geſtchtern Beifall in reichſter Fülle

err Salzer hat jür hier ein n neues Programm aufgeſtellt KartenvWus zu haben in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan

Liederabend Unſere heimiſche Konzertſängerin und Geſanglehretin
Fräulein Mimi Knaut gibt nach längerer Pauſe wieder einen Lieder
abend der am Freitag den 31 Januar in den Kaiſerſälen ſtattfindet
Kartenverkaguf in der Hofmuſikalienhandlung Heinrich Hothan Gr Ulrichſtr 38

Das 5 Philharmoniſche Konzert des Winderſtein Orcheſter
findet am 4 Februar ſtatt unter Miwirkung eines der hervorragendſten
Pianiſten Proſeſſor Emil Sauer Kartenverkauſ in der Hofmuſikalien
handlung Heinrich Hothan

Auf der Eisbahn Ziegelwieſe findet morgen nachmittag von
21 Uhr ab Eislonzert ſtatt Ferner wird von Montag an die Bahn bei
Beleuchtung des Abends von 11 Uhr offen gehalten
dem Jneratenteil erſichtlich

Auch den zahlreich verſammelten

Näheres iſt aus

Der Volksbildungsverein hatte für den in den Thaliafeſtſälen
abgehaltenen Unterhaltungsabend Herrn W Schwiegerhanſen aus Leipzig
gewonnen Der Redner iſt nicht uur in Radfahrer ſondern auch in
weiteren Kreiſen durch ſeine fünfjährige Radtour um die Erde bekannt

itgliedern des Volksbildungsvereins
wußte er durch ſeine Darbietungen in Wort und Bild größtes Jntereſſe
ab ugewinnen Von Paris ging es nach Süddentſchland dann die Donau
abwärts vorbei an minaretgeſchmückten Städten quer durch den Balkan
nach Konſtantinopel Vorbei an den heiligen Stätten Paläſtinas durch
Wüſtenſand und Steppen dem Enphrat und Tigris zu Meiſterhaft ver
ſtand es der Herr Vortragende die düſteren und heiteren Bilder ſeiner Fahrt
vor den Augen der Zuhörer zu entrollen Schilderungen wie Verdurſten in
der Wiſſte, Am Lagerfeuer der Bedninen Als Medizinmann uſw wurden
mit der größten Spannung entgegengenommen Der zweite Teil des Vortragesder die Darbietung von gegen 200 Lichtbildern brachte litt darunter de

durch dieſe viel zu große Zahl ein ruhiges Verweilen bei den einzelnen
Bildern unmöglich war Je ſchneller ſolche Bilder an dem Beſchauer
vorüberziehen deſto flüchtiger werden ſie erfaßt Und zuletzt ermüdet das
Auge derart daß es gar nichts mehr ſieht Das iſt um ſo bedauerlicher
wenn ein Redner ſo intereſſante und den Stempel des Selbſterlebten
tragende Dinge im Lichtbilde darzubieten vermag wie es bei dem Herrn
Vortragenden der Fall war

Verein Geſundheitspflege Am nächſten Mittwoch wird Herr
B Kloſe aus Magdeburg einen öffentlichen Vortrag halten über das
Thema Neue Wege zur Steigerung der körperlichen und geiſtigen
Fähigkeiten ſowie zur Verhütung und Heilung von Krankheiten g dem
abends 81 Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle beginnenden Vortrage
haben Damen und Herren gegen 30 Pfg Eintrittsgeid Zutritt Mitgliederdes Vereins wie ſtets frei ges geid 3 tg

Der Ortsverein der Schuhmacher und Lederarbeiter D
hält Montag den 27 Jänuar von abends 9 Uhr ab ſeine erſte dresſährige
Mitgliederverſammlung im Reſtaurant Paſſage Große Brauhausſtraße 30
ab Berufskollegen ſind willkommen

Weiteres Lokales ſiehe 1 Bellage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 25 Januar W Die Reichsbank hat den Diskont

auf 6 Proz und den Lombardzinsfuß auf 7 Proz herabgeſetzt
Berlin 25 Januar B Pol Nachr Wie die Reichsregierung

dem Reichstage mitgeteilt hat hat die erdmagnetiſche Publikation der
deutſchen Südpolar Expedition die Darſtellung eines den Arbeiten
der Expedition entſprungenen neuen Jnſtruments für See
beobachtungen gegeben das nicht allein letztere ſoweit ſie in Meſſungen
der Horizontalintenſität beſtehen ebenſo genau auszuführen geſtattet als
es bisher nur auf dem Lande möglich war ſondern auch für die praktiſche

Schiffahrt von großer Wichtigkeit zu werden verſpricht weil es eine
Kompaßregullerung auf hoher See ohne Beobachtung von Himmels
körpern alſo auch bei Nacht und Nebel geſtattet

BVerlin 24 Januar B Oberleutnant Graetz hat auf
ſeiner Automobilfahrt quer durch Afrika nach Ueberwindung enormer
Schwierigkeiten Udjidji am Tanganjika See erreicht

Eisleben 25 Januar W Wegen Erörterung der Ein
wendungen gegen die Errichtung einer Brom und Bromſalz
fabrik ſeitens des Kaliwerks Krügershall G zu Halle a S
in der Nähe des Bahnhofes Teutſchenthal fand heute vor
mittag vor dem Kreisausſchuß Termin ſtatt Da die Endlaugen zugfeich
mit den aus der Chlorkaliumfabrik ſtammenden Endlaugen in der Nähe

von Pfützthal in die Saale abgeführt werden ſollen hatten die Gewerk
ſchaft Johannashall zu Trebitz bei Wettin der Magiſtrat zu Wettin und

der Fiſchereiverband ſür Saale Unſtrut und Nebengewäſſer Ein
wendungen gegen das gepiante Unternehmen erhoben Sie wurden im
Termin nicht zurückgenommen infolgedeſſen geht die Sache an den Bezirks
ausſchuß weiter

Dresden 25 Januar B Frau Amtsrichter Anna Dyckerhoff
die Beſitzerin eines Damenpenſionates wurde heute wegen umfangreicher

Betrügereien in 70 Fällen verhaftet

Breslau 25 Januar B Fräulein Luiſe Kopp
die älteſte Schweſter des Kardinals und langjährige Vorſteherin ſeines
Hausweſens iſt in der fürſtbiſchöflichen Reſidenz an Altersſchwäche
74 Jahre alt geſtorben

Haunover 25 Januar W Die Vereinigung der
Hannoverſchen Handelskammern beſchloß in Anerkennung der außer
ordentlichen Verdienſte des Reichsbankpräſidenten Dr Koch ihm
anläßlich ſeines Scheidens aus dem Amte die beſondere Anerkennung der
Vereinigung der Hannoverſchen Handelskammern in einer Adreſſe aus
zuſprechen

Lennep 25 Januar V Wegen Unterſchlagung von
6000 M zum Nachteil der Stadtverwaltung iſt der Stadtſekretär Heckmann

verhaftet worden
Elberfeld 25 Januar V Der Redalteur der hieſigen

ſozialdemokratiſchen Freien Preſſe Hoffmann wurde wegen öffentlicher

Beleidigung der Polizeiverwaltung von Elberfeld durch Vorwurf
jortgeſetzter Gefangenenmißhandlungen im Polizeigefängnis nach viertägiger

Verhandlung zu zwei Monaten Gefängnis verurteilt der Wahrheitsbeweis
mißlang

Düſſeldorf 25 Januar B An der 29 jährigen
Tochter des Landwirts Middell wurde bei Ratingen von einem
20 jährigen Knecht ein Luſtmord verſucht Die Ueberfallene erhielt zwölf
Meſſerſtiche in Geſicht und Hals Vier Zähne ſind ihr ausgeſchlagen
Der Täter wurde verhaftet

Düſſeldorf 25 Januar Der ſeit fünf Tagen hier und
am ganzen Niederrhein herrſchende ſtarke Nebel verurſacht fortgeſetzt
empfindliche Verkehrsſtörungen

München 25 Januar B T Das vierzehnjährige Dienſt
mädchen Jda Schnell das wie noch erinnerlich in München und Um
gegend fünf ihr anvertraute Kinder auf grauſame Weiſe hingemordet hatte

wurde nach langer ärztlicher Beobachtung dauernd einer Jrrenan
ſtalt überwieſen Das Straſverfahren gegen ſie wurde eingeſtellt

Amſterdam 25 Januar W Der Dampfer Amſter
dam iſt in den Hafen eingeſchleppt worden

Rotterdam 25 Januar B Der gerettete Fabrik
beſitzer Salamonskt aus Nymegen erzählt Bei der Abfahrt aus Har
wich war die Luſt bis zwei Uhr morgens völlig klar Gegen 3 Uhr
jedoch fiel ſtarker Nebel der gegen 3 Uhr immer dichter wurde Die
Nebelpfeife ertönte ſo laut daß ich aufſtand und an Deck ging Der
Dampfer lief nicht mit voller Geſchwindigkeit aber doch noch viel zu ſchnell
bei dem Nebel der immer undurchdringlicher wurde Auf der Seite wo
ich mich befand hörte ich plötzlich lautes Schreien und ſah in demſelben
Augenblick ein Licht auf einem dicht neben uns haltenden Dampfer Zu
gleich gab es einen ſchrecklichen Krach der mir ohne weiteres klar
machte daß wir in dieſen Dampfer hineingefahren waren Der ganze
Vorgang dauerte keine halbe Minute Unſer Dampfer fuhr weiter
Wir meinten daß nichts paſſiert ſei und die Paſſagiere
die halb nackt von allen Seiten heranſtrömten wurden
beruhigt Man ließ die Rettungsboote hinunter Viele Paſſagieer hatten
bereits die Rettungsgürtel um Der andere Dampfer blieb ruhig vor
Anker liegen Als dort alles ruhig ſchien ging unſer Dampfer wieder
weiter Die Schnelligkeit verringerte ſich aber zuſehends und wir merkten

daß eine Seite ſich ſenkte Zwei Herren gingen zum Kapirän welcher
haſtig antwortete Vou hbad better all get of as soon as possible,
Sie täten beſſer ſich ſo raſch wie möglich davonzumachen Die meiſten

ließen ſich das nicht zweimal ſagen Fünf Rettungsboote wurden
heruntergelaſſen Das Benehmen der Paſſagiere war durchaus muſterhaft

Alles ging in voller Ruhe vor ſich ohne Stoßen Schreien und
Drücken Als auch das letzte Boot beſetzt wurde meinte ich die
Zeit ſei gekommen daß auch ich mich an dem hierfür vor
handenen Strick herunterließ Die Nußſchale ſchaukelte mit ihren 23 Jn

ſaſſen recht bedenklich auf dem Meer Zudem herrſchte dicker Nebel die

See aber war ſehr ruhig Sonſt wäre ja wohl überhaupt keiner von uns
mit dem Leben davongelommen Nach zirka 12/ Stunden Herumruderns
erwiſchten wir endlich einen ſtill liegenden Dampfer den wir aus
Leibeskräften anriefen und mit gutem Erfolge denn man antwortete uns
Jm Laufe weirerer 20 Minuten waren alle 23 Menſchen auf dem ſicheren
Boden des Dampfers Songa Wir wurden dort mit offenen Armen
empfangen und es wurde für alles mögliche geſorgt

Paris 25 Januar W Die geſamte Preſſe erörtert ein
gehend die Rede Delcaſſéès die einſtimmig als das Hauptereignis der
geſtrigen Marokko Debatte bezeichnet wird und vielfach Anerkennung findet

aber auch hartem Tadel begegnet Das Echo de Paris ſchreibt Delcaſſs
habe als ein wahrer Staatsmann geſprochen und ſeine edlen mutigen
Worte ſeien von allen Abgeordneten mit Ausnahme der ſozialiſtiſchen mit
begeiſtertem Beifall aufgenommen worden Für den Mann der vor drei
Jahren hinterhaltigen und verächtlichen Machenſchaften unterlegen ſei und

ſeither in würdigem Stilllſchweigen verharrt habe ſei die Stunde gerechter
Genugtuung gelommen zur großen Freude derjenigen die an dem ge
ſunden Sinn und der Vaterlandsliebe der Franzoſen nicht gezweifelt hätten
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Kapauner Enten Pater Kote SordeauxweinePoumlets Rähnehen Hamburg Kücken e F 7 h Fl inkl 13Sämthehes Wiſd und Widgeflügel et Luna i
Anfertigung eleganter Butsohnitt Platten h eben 7
m r v chatean Laro so 45wed Schässein ete

S inePa Joll Austern p Dtad 26 s e es v r u 10
Felnster Winter Rhein u Weserlachz Keilsäenhel mer 60Ewwaale Sardinen m zArtrzehas Kaviar an 10 12 14 16 18 20 a r 7
Ananas Brüss Treibhaustranden Brannbergor v v 80Feinste tranz Gemüse u Salgte a i HLiesporter Golätröpkehen 235

Dwwerse Aspies in gesehmackvollen Formen Bernazausr bozr S
Zurgung Woinbergsohnecken ztets wried 2 a Boe e ren utr

Grosse Auswahl in und aunslänäisecher Tatelkäse n Snerry HMadeira Portwetn
Käsestangen und Geobäek Deutseno u franz Schanmweins

Spezialität Sehinken in Brotteig 7 Bel Abnahme von 12 Fl gewähren s Rabatt

e

e eM k de
n

zum Versand gelangen

München im Januar 1908

Mein unter vorstehendem Namen und Zeichen gegetzlich geschütztes Starkbier

1 Februar d J ab
Ich empfehle dieses beliebte gehaltvolle und feine Bier geneigter Hbnahme und 9

bitte gefäöllige Bestellungen entweder an die unterzeichnete Firma oder deren Vertreter 8

Gabriel SedlmaurBrauerei zum e

Kief Brennholz

I

W pzo9q9 ään

R Secot Notikappohen Tun n
in ſt Kloben auch kl gem

S Carl Schumann Gr Steinſtr 80

e

G ree z
h z e

W e
u

S

fein Bingen
Masohinenbau Elektrotechnik c

L S
Topfaufaſſer

Spültücher
Stanbtücher

Bohnertücher
Schenertücher

Kaffeebentel
Tellerdeckchen

l un hat
Die ſchöuften

e
Kappen Bockbiermützsen ete

Enorme Auswahl
Georg I Hall Kart Fabr
Gr Steinſtr 27/28 Tel 2864

Billigſte Quelle f Wiederverfäufer

Eheleute Frauen
m v gt erreicht a
Sich Frauenſchutz Stck M 2 Jahrel
brauchb Keine Bücher kein Gummi

Aufklär diskr u verſchl geg 10 Pfg
M C Ainss Leipzig 19 Dufourſtr 33

Pflaumenmus
aus friſchen Pflaumen

im Geſchmack nicht mit aus türkiſchen
oder trockenen Pflaumen hergeſtelltem
zu vergleichen offeriert für Wieder
verkäufer billigſt

l I lRat re Selma Sehmiät

Böhme Deſauerſtr 494

Mira a Itat ge
Rixdorf Berlin Sanderſtr 5 I

Krnold Obersky
Jnh Kath Vieweg

Feinſtes Korſettvpezial Geſchäft am Plahze

alle a Gr Steinſtr
Neueste Korsett Mode 1908

Spezialität

Anfertigung v Korſetks

nael
in franzöſiſchen und dentſchen

Separate
Maß
Salons

zum Anprobteren

ReformKorſ etts
in großer AuswahlFaumeisrer

Wer baut unter Knlnnten Bedingungen einen
ſtrebſamen jungen HandwertkerS Fenntt bien rapid gen Handwerter deſſen Go

eine kleine o brit
mit WGefl r 722 an n e ba t

n e

be

neuen
der B

am Se
Mille
Tage
mittag

bergan
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